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Liebe Mitglieder,

am 17. Oktober fand die erste ordentliche Mit-
gliederversammlung nach der Verabschiedung 
der Satzungsneufassung im März statt. Somit ist 
unser ehemaliger Vorstand nun der Aufsichtsrat. 
Frau Mertesacker und Herr Toetz, ehemals Ge-
schäftsführung, bilden nun den Vereinsvorstand. 
Wie bereits im Vorjahr wurde die Versammlung 
weitestgehend in einfacher Sprache abgehalten 
und von Herrn Professor Huppert, Mitglied unse-
res Beirats, moderiert. 

Bei der Mitgliederversammlung berichtete zu-
nächst der Lebenshilfe-Rat über seine Aktivi-
täten im vergangenen Jahr. Es gab Treffen mit 
dem Aufsichtsrat, dem Vorstand und den Kölner 
KoKoBes. Ein wichtiges Anliegen waren Freizeit-
angebote für erwachsene Menschen mit geisti-
ger Behinderung in Köln.

Im Bericht des Vorstands stand der Mangel an 
Mitarbeiter:innen im Fokus, der die Lebenshilfe 
Köln – wie alle sozialen Träger – im letzten Jahr 
hart getroffen hat. Dank eines umfangreichen 
Maßnahmenpakets zur Mitarbeitergewinnung 
und -bindung hat sich die Situation 2023 leicht 
verbessert.

Im Bericht des Aufsichtsrats betonte Herr Dr. 
Eiden die Bedeutung der Beteiligung von Men-
schen mit geistiger Behinderung im Verein und 
auch auf kommunaler Ebene. Er stellte die Ak-
tivitäten der Arbeitsgruppe Mit:mischen und der 
professionellen politischen Selbstvertretung von 
Menschen mit Lernschwierigkeiten in Köln vor. 
Die Mitgliederzahlen zeigen, dass Menschen 
mit Behinderung sich bei der Lebenshilfe Köln 
zunehmend zu Hause fühlen. Von insgesamt 
822 Mitgliedern haben 112 eine Behinderung. 
Die Mitgliederzahlen sind erfreulicherweise ent-
gegen dem Bundestrend in den letzten Jahren 
leicht angestiegen.

Die Lebenshilfe Köln konnte im letzten Jahr ein 
positives Vereinsergebnis erzielen. Die Perspek-
tive Lebenshilfe Köln gGmbH schloss mit einem 
leichten Verlust ab. Der Aufsichtsrat und der Vor-
stand wurden von den anwesenden Mitgliedern 
einstimmig entlastet. 

Im Anschluss berichtete Markus Korfmacher, 
Vorstandsvorsitzender der Lebenshilfe-Köln-
Stiftung über die Tätigkeitsbereiche der Stiftung, 
die ausschließlich Projekte der Lebenshilfe Köln 
fördert. Wer die Stiftung unterstützen möchte, 
findet nähere Informationen auf der Homepage 
der Lebenshilfe Köln oder kann sich direkt an 
Herrn Korfmacher wenden.

Nach dem offiziellen Teil gab es wie immer ei-
nen gemütlichen Ausklang bei einem Buffet von 
unserem Café „Wo ist Tom?“.

direkt1 direkt1 Ausgabe 3/23 | Oktober 2023



Ausgabe 3/23 | Oktober 2023direkt2

 Rheinschifffahrt 

Im August haben wir Sie wieder zu einer Rhein-
schifffahrt auf die MS Loreley eingeladen. Wie 
schon im Vorjahr war das Interesse groß, so 
dass wir mit ca. 300 Gästen an Bord ablegen 
konnten. Entgegen der Wettervorhersage bei 
überwiegend sonnigem Wetter und angeneh-
men Temperaturen. Wir haben uns sehr gefreut 
über die rege Teilnahme, die vielen intensiven 
Gespräche und die gute Stimmung, die noch 
nicht einmal von einem Defekt am Aufzug ge-
trübt wurde. 

 Fest für Mitglieder mit Behinderung 

Zu einem Fest für Menschen mit Behinderung 
hat am 23. September der Lebenshilfe-Rat 
eingeladen. Nach einer Begrüßung durch Vor-
ständin Silke Mertesacker stellten der Lebens-
hilfe-Rat und die Botschafter:innen für Ge-
waltprävention ihre Arbeit vor. Danach wurde 
gefeiert: Bei Karaoke, Disko, einem Kreativan-
gebot und einem leckeren Buffet aus unserem 
Café „Wo ist Tom?“ hatten die über 50 Gäste 
eine gute Zeit. 

Fotos: Daniel Poštrak

Schön war´s



Ausgabe 3/23 | Oktober 2023direkt3

 Neues Café „Wo ist Tom?“  
 am Elisabeth-von-Mumm Platz 
Anfang 2024 werden wir ein zweites Café am 
Elisabeth-von-Mumm-Platz in Köln Sülz in un-
mittelbarer Nähe unseres Wohnprojekts eröff-
nen. Das Café verfügt über einen großzügigen, 
barrierefreien Gastraum, sowie einen sehr schö-
nen großen Außenbereich, der an den ruhigen 
Kirchplatz grenzt. Ein weiterer Vorteil ist die gro-
ße Küche, die es dem Café-Team ermöglichen 
wird, die Kuchenmanufaktur und das Catering-
geschäft weiter auszubauen. In dem neuen Café 
werden zunächst vier Arbeitsplätze für Men-
schen mit Behinderung entstehen. Die Eröff-
nung des neuen Café-Standorts wird vom LVR 
befürwortet und unterstützt. Anträge auf finan-
zielle Unterstützung bei der Aktion Mensch sind 
gestellt.

 Lebenshilfe-Köln-Preis  
 für die GAG Immobilien AG 

Der insgesamt neunte Lebenshilfe Köln Preis 
ging im August dieses Jahres an die GAG Immo-
bilien AG. Seit vielen Jahren stellt sie der Lebens-
hilfe Köln Wohnraum zur Miete für Menschen mit 
geistiger Behinderung in Mehrfamilienhäusern 
und neu erschlossenen Quartieren im gesamten 
Kölner Stadtgebiet zur Verfügung. 

Die Kooperation begann 2010 mit einem Ob-
jekt in der Eichhornstraße in Köln-Niehl. Es folg-
ten Kooperationen in Braunsfeld, Ostheim, Ro-
denkirchen und Poll. Zur Zeit leben insgesamt 
50 Menschen mit geistiger Behinderung in von 
der GAG vermieteten Gruppenwohnungen oder 
Einzelapartments. Weitere gemeinsame Projekte 
sind in Arbeit. 

 Eva-Zobel-Straße 

Wir freuen uns sehr, dass die Bezirksvertretung 
Porz beschlossen hat, eine neue Straße nach 
unserer langjährigen Vorsitzenden Eva Zobel zu 
benennen. Die Straße liegt direkt am Wohnpro-
jekt der Lebenshilfe Köln im Neubaugebiet Poller 
Damm. In Absprache mit Eva Zobels Familie ha-
ben wir ein Zusatzschild mit einer kurzen weiter-
führenden Information zu Eva Zobel beantragt. 

 Qualifizierung für Assistenzkräfte 

In der Abteilung Schule und Kita bilden wir seit 
August in einem mit dem Kölner Jugendamt und 
dem Kölner Sozialamt abgestimmten Pilotpro-
jekt Assistenzkräfte im Rahmen eines Weiterbil-
dungsprogramms zu sogenannten „qualifizierten 
Assistenzkräften“ weiter.

Die einjährige Weiterbildung beinhaltet sowohl 
Theorie- als auch Praxisbausteine. Mit diesem 
Angebot möchten wir Mitarbeiter:innen ohne pä-
dagogische Vorbildung weiter qualifizieren. Wir 
wünschen unserem 1. Jahrgang alles Gute und 
viel Erfolg! 

Neues aus dem Verein
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 Adventsfeier für Familien mit Kindern  
 bis 12 Jahre 

Nach einer lange Corona-Pause veranstalten 
wir in diesem Jahr wieder eine Adventsfeier für 
Kinder mit ihren Familien. Die Feier findet am 
Samstag, 16.12., von 15 Uhr bis 17.30 Uhr 
in unserer Geschäftsstelle in Köln-Mülheim 
statt. Wie in den letzten Jahren gibt es Waffeln 
und Plätzchen, wir singen gemeinsam Advents-
lieder und es gibt weihnachtliche Bastelangebo-
te. Einladung folgt!

 Weihnachtsmarkt am Dom 

Auch in diesem Jahr haben wir einen Stand auf 
dem Weihnachtsmarkt am Dom, und zwar am 
4. und 5. Dezember. Neben Informationen gibt 
es an unserem Stand selbst hergestellte Deko-
artikel, Cookies und Weihnachtskarten. Vorbei-
schauen lohnt sich. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

 Sänger:innen gesucht 

Unser inklusiver Chor Herzklopfen hatte eine 
lange Durststrecke. Auf die Corona-Pandemie, 
in der Proben nur sehr eingeschränkt möglich 
waren, folgte eine schwere Erkrankung unse-
res Chorleiters Christian Ledwig, die ihn leider 
zwang, die Chorleitung abzugeben. Nun haben 
wir mit Norman Kunz einen neuen Chorleiter ge-
funden und freuen uns über neue Sängerinnen 
und Sänger. Interessierte können unverbindlich 
zum Schnuppern vorbeikommen. Geprobt wird 
immer dienstags von 18 Uhr bis 19.30 Uhr in 
unserer Geschäftsstelle in Köln-Mülheim.
Mehr Infos gibt es bei Annette Lantiat,  
Tel. 0221 983414-40,  
annette.lantiat@lebenshilfekoeln.de 

 ARTSPACE: Ein kunst- und erlebnispäda-  
 gogisches Angebot für Geschwister von  
 Kindern mit Behinderung 

Das Angebot richtet sich an Kids im Alter von 
10 bis 15 Jahren und findet einmal monatlich im 
Malraum der Kölner Spielewerkstatt e. V. in Köln-
Nippes (Luftschiffplatz 5, 50733 Köln) statt. Im 
Mittelpunkt stehen Spaß am kreativen Gestalten, 
gemeinsame Ausflüge,  sowie der Austausch mit 
anderen Kindern und Jugendlichen in ähnlichen 
Familiensituationen.

Die Teilnahme an dem Gruppenangebot ist dank 
einer Förderung durch „Wir helfen“ kostenfrei. Es 
sind zwölf Gruppentreffen von Januar bis Dezem-
ber 2024 geplant, jeweils von 10 Uhr bis 14 Uhr. 
Am Samstag, 25.11., findet von 14.30 Uhr 
bis 16 Uhr ein Kennenlern- und Schnupper-
termin für Eltern und Kinder im Malraum in 
Köln-Nippes statt.
Sie sind interessiert? Dann melden Sie sich  
gerne bei Carola Müller oder Silke Le Guen.
Carola Müller, 0221 983414-65 und  
carola.mueller@lebenshilfekoeln.de
Silke Le Guen, 0221 983414-23 und  
silke.leguen@lebenshilfekeoln.de

 Elternkus Stepping Stones Triple P 

2024 bieten wir wieder einen Elternkurs „Stepping 
Stones Triple P“ an. Stepping Stones Triple P ist 
ein Programm zur Positiven Erziehung. Es wurde 
für Familien entwickelt, die ein Kind im Alter von 2 
bis zu 12 Jahren mit einer Behinderung oder einer 
Entwicklungsverzögerung haben. 

Das Programm ist präventiv ausgerichtet und 
soll eine gute, liebevolle Beziehung zwischen El-
tern und Kindern fördern. Der kostenlose Kurs 
umfasst insgesamt sieben Treffen und wird von 
Stefanie Overbeck und Viola Unruh geleitet. Bei-
de sind lizensierte Stepping Stones Triple P-Trai-
nerinnen.
Am Dienstag, 12.12., findet von 18 Uhr bis  
20 Uhr in unserer Geschäftsstelle in Köln-
Mülheim ein unverbindlicher Infoabend statt. 
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich  
bitte bei Viola Unruh, Tel. 0221 983414-33,  
viola.unruh@lebenshilfekoeln.de 

Tipps und Termine
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 Handeln, Auswerten, Verändern  
 Vom unaufgeregten Umgang mit Menschen  
 mit einer Autismus-Diagnose und einer an  
 Autonomie orientierten  
 Pädagogik 

Autorinnen: Bo Hejlskov 
Elvén, Anna Sjölund
Preis: 25 Euro

Zum Inhalt:
Für einen unaufgeregten 
Umgang mit Menschen 
aus dem Autismus-Spekt-
rum sind ganz verschie-
dene Kompetenzen gefragt. Dafür liefert das 
vorliegende Buch viele hilfreiche Werkzeuge und 
ordnet diese drei Bereichen zu: dem Handeln, 
Auswerten und Verändern.
Das Buch richtet sich an alle, die mit Kindern 
und Erwachsenen mit besonderen Bedürfnissen 
leben und arbeiten: im Betreuten Wohnen, in 
ambulanten Betreuungs- und Tageseinrichtun-
gen, in Förder- oder Regelschulen, in Assistenz-
modellen oder zu Hause.

 Pflegeunterstützungs- und  
 Entlastungsgesetz 

Wir hatten im letzten direkt schon darauf hinge-
wiesen. Es gibt ein neues Gesetz zur Pflege, das 
Pflegeunterstützungs- und Entlastungsgesetz. 
Wir fassen kurz zusammen, was sich für Sie än-
dert.

Ab 1. Januar 2024 gibt es eine Verbesserung 
für Menschen mit dem Pflegegrad 4 oder 5, die 
unter 25 Jahre alt sind. Wenn sie keine Kurz-
zeitpflege in Anspruch nehmen, dürfen sie das 
ganze Geld der Kurzzeitpflege für die Verhinde-
rungspflege nutzen. Das bedeutet: Ihnen stehen 
jetzt insgesamt 3.386 Euro pro Jahr zur Verfü-
gung (bisher maximal 2.418 Euro).

Ab 1. Januar 2025 gilt das Entlastungsbudget 
dann für alle Pflegebedürftigen ab dem Pflege-
grad 2. Es heißt dann „gemeinsamer Jahresbe-
trag“ und beläuft sich auf 3.539 Euro.

AB dem 1.1. 2024, 2025 und 2028 wird es je-
weils mehr Geld für die Pflegesachleistung und 
höheres Pflegegeld geben. 

Das Pflegeunterstützungsgeld (PUG) wird es 
ab 1.1.2024 einmal pro Jahr pro pflegebedürf-
tiger Person geben. Damit kann in einer akuten 
Pflegesituation zehn Tage der Lohn ersetzt wer-
den.

Für Personen mit dem Pflegegrad 4 oder 5, die 
unter 25 Jahre alt sind, entfällt ab dem 1.1.2024 
die sogenannte Vorpflegezeit. Das heißt, die 
Pflegeperson muss den pflegebedürftigen Men-
schen nicht erst sechs Monate gepflegt haben, 
bevor die Verhinderungspflege genutzt werden 
kann.
Mehr Informationen finden Sie auf  
https://www.lebenshilfe.de/informieren/familie/
leistungen-der-pflegeversicherung 
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